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Präzisiemng des Aufstellungsbeschlusses für den Bebauungsplan KLM-BP-002
"Eigenherdsiedlung Mitte" DS Nr. 267/91 vom 07. 11. 1991/Gliedenmg m Teilbereiche

Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kleinmachnow beschließt, dem nachfolgenden Beschluss
zuzustimmen.

Der AufsteIlungsbescUuss. fiir die Aufstellung des Bebauungsplanes KLM-BP-002 "Eigenherdsiedlung
Mitte" DS Nr. 267/91 vom 07. U. 1991 wird präzisiert.
Der Geltungsbereich KLM-BP-002 wird in die 9 Teilbereiche KLM-BP-002-a bis KLM-BP-002-i
untergliedert. Für jeden Teilbereich ist ein gesondertes Bebauungsplanverfähren durchzuführen.
Die Anlage l des Beschlusses stellt den Gesamtgeltungsbereich gemäß DS Nr. 267/91 dar. Die Anlage 2
beinhaltet eine Übersicht zur Aufgliederung des Geltungsbereiches der Eigenherdsiedlung Mitte sowie die 9
Geltungsbereiche 002 a bis i.

T- den Bebauungsplanverfahren KLM-BP-002-a bis i können die Titel Bebauungsplan oder Teilbebauungs-
,an angewendet werden.

Mit Satzungsbeschluss wird die endgültige Festlegung des jeweiligen Titels bestimmt.
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Finanzielle Auswirkungen: ja a nern

VeranscMagung:

D VWH 2000

Haushaltssteüe:

d VMH 2000 DM:

Fortsetzung Beschlussvorschlag:

Der Geltungsbereich Eigenherd Mitte wird um die Emst-Thähmim-Straße nördlich der Teübereiche 002-e, f
und g sowie um einen Teü der Straße Im Kamp, nämlich östlich der Teilgebiete 002-c, b und teilweise d
redu23ert. Eine Ergänzung wird hingegen für die Straße Meiereifeld wesüich der Teilbereiche 002-a, i, und c
vorgenommen.

Anlasen

Anlage I
Anlage 2

Kennzeichmmg des Geltungsbereiches der DS Nr. 267/91 vom07. 1I. 1991
Ubersichtsblatt zur Aufgliedenmg in Teübereichen
Geltungsbereich KLM-BP-002-a
Geltungsbereich KLM-BP-002-b
Geltungsbereich KLM-BP-002-c
Geltungsbereich KLM-BP-002-d
Geltungsbereich KLM-BP-002-e
Geltungsbereich KLM-BP-002-f
Geltungsbereich KLM-BP-002-g
Geltimgsbereich KLM-BP-002-h
Geltungsbereich KLM-BP-002-i

Problembeschreibung / Begründung:

Das Planverfahren "Eigeaherdsiedlung Mitte" wurde 1991 eingeleitet. Die ftülizeitige Bürgerbeteüigung
erfolgte im Oktober 1992 sowie im Frühjahr 1993. Bereits zu diesem Zeitpunkt -wurden
Bürgerversammlimgea mit quartierbezogenen Gruppen durchgefulirt. Es zeigten sich für die verschiedenen
Quartiere unterschiedliche Interessen und Probleme. Mit der Planung war die Dauber-Ingemeurgesellschaft
beauftragt. Das Vertragsverhältnis wurde in gegenseitigem Einvernehmen 1994 aufgelöst, nachdem die
Gemeinde Qualitätsmängel angezeigt hatte.

Für einige Quartiere, bzw. Teübereiche, gab es Interessenten (Eigentümer oder bauwillige Erwerber), die
eine Kostenübemahme von Plammgskosten anboten. Planungskostea erhöhten sich gegenüber 1991 zum
einen durch den Eriass zur ParaUelaufstellung und Integration von Grimordnungsplänen und zum anderen
durch den Erlass zur Herstellung eines Vermessungsplanes als Kartengnmdlage fiir Bebauungspläne. Diese
Angebote und Fakten fiihrten zur UctergUederung des 1991 beschlossenen GesamtpIaDgebietes. Im Haushalt
wurden für einige Teilbereiche durch die Kostenübernalune gesonderte HaushaltssteUen eingerichtet. Mit der
Weiterfiihnmg der Planung wurden verschiedene Architekten/Stadtplaner beauftragt, ebenfalls auch
unterschiedliche Planungsbüros für die Erarbeituug der Gilüioidiiiuigspläiie. Füt die Auslcgungün, die
Abwägungen, für Ändenmgs- und Satzungsbcschlüsse waren die Oeltungsbereiche 002-a bis 002-i konkret
festgelegt. Die Planungen haben z. Z. folgenden Verfahrensstand:

Fortsetzung Ergänzungsblatt Nr.
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Fortsetzung Ergänzungsblatt Nr.

Problembeschreibung / Begründung:

002-a: -rechtswirksamseit08. 01. 1997,

002-b: -rechtswirksamseit31. 05.2000

002-c: - z. Zt. wird Bearbeitung des alten Entwurfes fortgesetzt

002-d: - rechtswirksam seit 03. 11. 1999

002-e: - Überarbeitung letzter Entwurf erforderlich

002-f: - Überarbeitung letzter Entwurf erforderlich

002-g: - Überarbeitung letzter Entwurf erforderlich

002-h: - z. Zt. kein konkreter PlanungsbedarF

002-i: - z. Zt. kein konkreter Plammgsbedarf

Bei der Bestätigung der PIanreife und bei der Erteilung von Genehmigungen wurde durch die zuständigen
Behörden bisher nie eine Beschluss zur Präzisienmg/GUedenmg in Teilbereiche gefordert. Im
Zusammenhaiig mit der z. Z. laufenden Piufimg auf Bestätigung der Planreife für den Teilbereich der Eigen-
herdsiedlung Nord wurde die Gememde erstnials aufgefordert, einen solchen Beschluss beizubringea.

Kommmtienmgen 2iun Planimgsrecht besagen, dass das Fehlen eines derartigen Präzisienmgsbeschlusses
durch Ausleguags- oder Abwägimsbeschlüsse für konkret festgelegte Tejlbereiche nmerhalb des
Gesamtgebietes ersetzt wird. Der Landkrcis konnte sich in den letzten 3 Wochen noch zu keiner
abschließenden einheitlichen Meinung dazu abstimmen. Insofern handelt die Gemeinde Klemmadmow
vorsoigüch und prazisiert nachträglich die Gliederung in Teilbereiche entsprechend den laufenden und
abgeschlossenen Verfahren.

Es ist sogar festzustellen, dass durch den BescMuss geringfügige Abweichungen geordnet werden konnten.
Der Beschluss soll dem Landkreis möglichst schnell zugehen. Es ist deshalb vorgeseheii, dass nach
Empfehlung des Bauausschusses die Gemeindevertretung am 14.09.2000 beschließt, ohne dass der
Hauptausschuss den Beschlussvorschlag behandelt.



Anlage 2

Übersicht
KLM-BP-002

Eigenherdsiedlung Mitte
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